
Nr. 182
Juni 2022



2 IMPRESSUM

Illustrationen in dieser Ausgabe zum Thema Hedingens Gewässer: Vom Hediger 
Weiher zum Hofibach

Redaktionsteam: Katrin Toggweiler (Leitung), Isabelle Baur,
 Michael Grimmer, Corinne Gysling, Mark 
 Lehner, Suzana Sturzenegger, Andrea Zank

Illustrationen: Mark Lehner
Layout: Katrin Toggweiler, werbekueche.ch
Druck: Albis-Offsetdruck

Hediger Dorfzitig

Nächste Ausgaben (DZ 183): Erscheint Ende September 2022
Redaktionsschluss: 22. August 2022

Weitere Daten 2022:
DZ 184 (erscheint Ende November) Redaktionsschluss 24. Oktober 2022

Beiträge für die nächste Nummer bitte an: dorfzitig@hedingen.ch
Katrin Toggweiler, Fliederstrasse 9, 8908 Hedingen, 044 761 83 66



INHALT 3

Gemeinde Informationen aus dem Gemeindehaus    4 -   7
 WVGH: Informationen rund ums Hedinger Wasser  8 -   9

Schule Aus der Schulleitung 10 - 11
 Spiel und Sporttag 12 - 13
 Durango Fusion 14 - 15
 Ausflug ins Verkehrshaus 16 - 17

Spielgruppe Verein Spielgruppe Spatzenäscht 18 - 22

Bibliothek Aus der Bibliothek 23 - 25

Reformierte Kirche Kirchenkommission Hedingen 26
 Rückblick Ökumenische Kampagne 2022 27
 Musikalischer Abendgottesdienst 28
 Konfirmationen 2022 29
 Gottesdienst im Frohmoos 30
 Sommerkonzert für Violine und Piano 31
 Ökumenischen Bettags-Gottesdienst am Weiher 32

Katholische Kirche Unsere Osterkerze 2022 33
 Eintauchen in die Welt des «Vaterunser» 34
 Zwei Chischte voll Chörbli ... ?¿ 35

Vereine Vollgashöckler: Fasnacht trotz allem 36 - 38
 Integration Hedingen: Wetter- und Schneeglück 39
 Integration Hedingen: Suppen-Zmittag 40
 Integration Hedingen: Sprachtreff  41
 MVH: Endlich wieder Musik im Dorf! 42 - 43
 Sportclub Hedingen 44 - 45
 FFH: Chrabbelgruppe 46 
 Mittagstische für Seniorinnen und Senioren 47
 Gemeindeverein: Lucky Wüthrich – Steady 48
 Gesangverein: Interview mit Maja Fluri 49 - 51
 Gesangverein: Serata Italiana 52
 FFH: Kino am Weiher 2022 53
 Chilbi 2022 54
 DTV und TV Hedingen: Chränzli 2022 55

Kreuz & Quer Kuchen für die Ukraine 56
 Schulung Brandprävention bei Kolb 57
 Save the Date: Clean up-Day 58
 Was wir schon immer wissen wollten über ... 59 - 60
 Bilderrätsel 62
Gratulationen  61

Dorfkalender  63 - 64



GEMEINDE4

Aus dem Gemeindehaus

Ergebnisse der Erneuerungswahlen vom 27. März 2022

Gemeinderat
In den Gemeinderat wurden Nicole Doppler, Christine Erni, Ruedi Fornaro, Rolf 
Schilliger, Roland Schneider und Marco Vanetta gewählt. Ruedi Fornaro wurde in 
seinem Amt als Gemeindepräsident bestätigt.

Schulpflege
In die Schulpflege wurden Michael Grimmer, Esther Nievergelt, Felix Peter, Aline 
Schafroth, Salome Schaub, Donald Shushack und Maja Vetsch gewählt. Als Schul-
pflegepräsidentin wurde Esther Nievergelt gewählt, welche damit das siebte Ge-
meinderatsmitglied ist.

Rechnungsprüfungskommission
In die Rechnungsprüfungskommission wurden Matthias Bär, Christina Favre,  
Lorenz Meng, Matthias Wildhaber und Stephan Wildi gewählt. Als Präsident der 
Rechnungsprüfungskommission wurde Matthias Bär gewählt.

Baukommission
In die Baukommission wurden Mauritius Bollier, Rico Girardi, Andri Oertli und Oliver 
Rupar gewählt. Das Präsidium wird von dem/der Hochbauvorsteher/-in besetzt.

Der Amtsantritt der gewählten Behördenmitglieder für die Legislaturperiode  
2022 - 2026 ist am 1. Juli 2022.
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Gemeindeversammlung 
Donnerstag, 9. Juni 2022, 20.00 Uhr, Schachensaal

Traktanden

Jahresrechnung 2021
Mehrwertausgleich – Teilrevision Bau- und Zonenordnung
Mehrwertausgleich – Reglement
Gesamtrevision kommunale Richtplanung
Gesamtrevision kommunale Nutzungsplanung – Bau- und Zonenordnung
Revision Abfallverordnung
Abfallgebührenreglement zur Abfallverordnung

Hediger Weiher

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 29. März 2022 entschieden, dass 
künftig einheimische Jugendliche bis und mit 20 Jahren den Hediger Weiher  
gratis nutzen können. Konkret sollen alle – unabhängig des Geburtsdatums – profi-
tieren, die im Bezugsjahr 20 Jahre alt werden. Die Bade- und Anlageordnung wurde 
entsprechend angepasst und am 26. April 2022 vom Gemeinderat verabschiedet. 

Um der Knappheit der Garderobenschränke entgegenzuwirken, wurde gleichzeitig 
für Auswärtige die Gebühr für die Benutzung der Garderobenschränke angeho-
ben: Saisonmiete grosser Garderobenkasten von CHF 20 auf CHF 40 und Saison-
miete kleiner Garderobenkasten von CHF 15 auf CHF 30.

Suzana Sturzenegger
Gemeindeschreiberin
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Zivilschutzorganisation Albis – Einsatz am Tobelweg

Die Dienstleistenden der Zivilschutzorganisation Albis haben vom 26. April 2022 
bis 29. April 2022 einen erfreulichen Einsatz in Hedingen geleistet. Die Fussgänger-
stege entlang des Tobelwegs wurden erneuert. Der gelungene Einsatz der Zivil-
schutzorganisation Albis hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll die Arbeit der Zivil-
schutzleistenden ist. 

Der Bestand war vermoost und instabil Rückbau der bestehenden Fussgängerstege

In unwegsamem Gelände ist Manpower angesagt Funktionierendes Teamwork 
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Ein neuer und sicherer Fussgängersteg Neue Hangsicherungen entlang des Tobelwegs
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Wieviel Wasser brauchen wir in Hedingen und 
woher kommt es?

Im vergangenen Jahr haben die Einwohner und Einwohnerinnen in Hedingen täg-
lich durchschnittlich etwa 160 Liter Wasser pro Person verbraucht. Zusammen mit 
der Industrie und Landwirtschaft gibt das einen Jahres-Wasserverbrauch von etwa 
320‘000 m3. Diese Wassermenge entspricht fast 10-mal dem Inhalt des Hediger 
Weihers!

Der Wasserverbrauch blieb in den letzten Jahren jeweils etwa gleich hoch, woher 
unser Wasser kommt, schwankt jedoch stärker. Da in mehreren Quellen Spuren 
von Abbauprodukten des Pestizides Chlorothalonil gefunden wurden, müssen wir 
mehr Wasser von der Gruppenwasserversorgung Amt einkaufen. Zudem schwankt 
der Ertrag der Quellen auch stark in Abhängigkeit der Niederschlagsmengen.
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Doch wozu wird das Trinkwasser überhaupt gebraucht? Über die Hälfte wird für 
WC-Spülung und Duschen/Baden genutzt. Nur etwa 15% werden in der Küche 
verwendet.

Tipps für eine gute Wasserqualität im Haushalt
1. Wasser laufen lassen: Wenn Wasser zu lange in der Leitung steht, z.B. während  
 eines Urlaubs, empfiehlt es sich, dieses vor dem ersten Gebrauch laufen zu  
 lassen, bis kühleres Wasser kommt. 
2. Warmwasserregler am Boiler zur Hygiene richtig heiss stellen, was auch ein all- 
 fälliges Legionellenaufkommen verhindert. Die Morgentemperatur am entfern- 
 testen Hahn muss mindestens 50°C betragen (Boiler mindestens 60°C). 
3. Warmwasserspeicher regelmässig warten, um Ablagerungen gering zu halten. 
4. Moderne und zertifizierte Wasserinstallationen verwenden, um die Keimbesied- 
 lung zu minimieren.

Elvira Keller Styrsky
Wasserversorgungs-Genossenschaft Hedingen

Daten-Quelle: 
SVGW
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Aus der Schulleitung

«Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen.» 
Afrikanisches Sprichwort

Retraite
Zwei Tage vor Ostern zog sich das ganze Team zu einer Retraite zurück und plante 
das neue Schuljahr, setzte sich mit aktuellen Themen auseinander und machte Ab-
sprachen zwischen den Stufen. Daneben blieb Zeit, sich besser kennen zu lernen 
und Zeit miteinander zu verbringen. 
Dieses Jahr fand dieser Anlass wieder einmal auswärts – in Morschach – statt. Die 
Aussicht in die Berge und Natur bot ein inspirierendes Arbeitsumfeld.

Neben vielem anderen haben wir uns nochmals mit dem Ansatz von Haim Omer 
«Stärke statt Macht» auseinandergesetzt. Dabei geht es um die Haltung, die Er-
wachsene in herausfordernden Situationen zeigen können. Beispielsweise wurde 
die Pausensituation im Güpf besprochen, und bereits eine Woche später war eine 
andere Stimmung spürbar – wozu das Wetter sicher auch seinen Beitrag geleistet 
hat. Die meisten Lehrpersonen waren nun in den Pausen – wie die Kinder und Ju-
gendlichen – draussen. Doch nicht als Aufsicht, sondern einfach um zu schwatzen, 
Pingpong zu spielen, miteinander und gemeinsam mit den Kindern unterwegs zu 
sein. Die Jugendlichen fingen an mitzumachen, plötzlich spielten sie Basketball, ver-
anstalteten Rundläufe um den Pingpongtisch und drehten, wie schon seit langem, 
Runden um den Pausenplatz und schwatzten miteinander. 
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Starke Erwachsene – Starke Kinder
Herausforderndes Verhalten bei Kindern und Jugendlichen sind ein Stück weit nor-
mal. Sie müssen Erfahrungen machen, suchen Grenzen und lernen dabei. Manche 
machen einfachere Wege, andere überschreiten häufiger die Grenzen und müs-
sen von den Erwachsenen enger geführt werden. Wie das afrikanische Sprichwort 
sagt, braucht es dann eine gute Vernetzung, einen wertschätzenden Umgang un-
ter den Erwachsenen, ohne Beschuldigungen, und eine gegenseitige Stärkung in 
der Führung der Kinder. 

Der Echoraum des Elternrats und die Schulleitung haben sich intensiv mit diesem 
Thema befasst und darüber nachgedacht, wie wir als Erwachsene den Jugendli-
chen und Kindern stark und gemeinsam, gewinnbringend und tragend gegenüber-
treten und uns vernetzen können. Es ist wichtig, eine Beschäftigung und einen Ort 
für die Jugendlichen anzubieten; das versuchen wir soweit möglich in der Schule. 
Wir hoffen aber auch, dass Hedingen bald wieder eine Stelle für Jugendarbeit 
schafft, die ein Freitzeitangebot für die Jugendlichen anbietet. Das ist ein grosses 
Bedürfnis, wirkt präventiv und ist eine Hilfe für die Eltern und die Schule.

Kinder und Jugendliche aus der Ukraine
In den Sportferien haben wir mit dem Elternrat und der Integrationsgruppe Hedin-
gen überlegt, wie wir uns vernetzen und gegenseitig unterstützen können, wenn 
ukrainische Familien mit Kindern nach Hedingen kommen. So waren wir gut vor-
bereitet, als vier Kinder in der gleichen Woche bei uns angemeldet wurden und 
nun an der Schule sind. Die Unterstützung und das Mitdenken von Menschen aus 
dem Dorf für die Geflüchteten ist beeindruckend und hilft uns auch wiederum als 
Schule. So konnte beispielsweise ein Jugendlicher im Projektunterricht bei der Wahl 
des Inhalts für das Projekt und der Planung unterstützt werden. 

Besonders gefreut hat uns das Engagement der Schülerinnen und Schüler beim 
Überlegen, wie sie diese Kinder und Jugendlichen empfangen können. Unter  
anderem hat eine Gruppe aus dem Wahlfach «Soziale Tätigkeit» der Sekundar-
schule von sich aus ein gemeinsames Abendessen mit Geflüchteten geplant. Wir 
sind gespannt darauf.

Lernen findet in der Schule auf verschiedenen Ebenen statt. Das soziale Lernen und 
das Leben in der Gemeinschaft macht einen wichtigen Teil aus. 

Rita Sauter
Schulleiterin
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Spiel und Sporttag

Mit dem Beginn des Frühlings findet im Kindergarten traditionell der Sporttag statt. 
In diesem Jahr stand der spezielle Tag im Zeichen des Hockeys. 16 Mannschaften  
aus allen vier Kindergärten traten im Güpf mit selbstgebastelten Unihockey- 
Schlägern gegeneinander an. «Aber warum im Kindergarten ein Turnier veranstal-
ten?», fragen sich vielleicht einige Leute. 

Sich als Teil einer Gruppe gemeinsam für ein Ziel einzusetzen, ist für viele Kinder  
ein schönes Erlebnis. Alle tragen ihren Teil zum Erfolg der Mannschaft bei, und es 
können ganz neue Freundschaften geschlossen werden. Besonders Stolz macht 
natürlich ein Sieg der eigenen Mannschaft, aber auch der Umgang mit Rück- 
schlägen kann auf diese Art und Weise spielerisch gelernt werden. Neben dem 
Gemeinschaftsgefühl geht es aber auch um Werte. «Fairplay» will gelernt sein und 
hat für unsere Gesellschaft einen essentiellen Stellenwert im gemeinschaftlichen 
Zusammenleben. Respekt und Achtung vor dem sportlichen Gegner ist dabei ge-
nauso wichtig wie die Rücksichtnahme auf jüngere Team-Mitglieder. 

Zur Pause wurden die Kinder von Helferinnen der Elternmitwirkung mit einem  
gesunden Znüni überrascht. Die strahlenden Kinderaugen beim Buffet sprachen 
Bände. Herzlichen Dank noch einmal für die liebevolle Unterstützung. 

Das Grösste kam dann aber zum Schluss. Jedes Kind erhielt eine goldene Medaille 
für den super Einsatz, und alle Gruppen erhielten einen würdigen Applaus. Uns 
Erwachsenen blieb bei so viel Sportsgeist die Hoffnung auf viel «Fairplay» auch im 
Alltag. 

Fabian Dettling
Kindergarten Team Hedingen
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Durango Fusion

Ende März erhielten die 3./4. Klassen Besuch. Die Kinder lernten, welche Traditio-
nen in Tanz und Perkussion für unsere Gäste von grosser Bedeutung sind. Die zwei 
Künstler sind im Senegal und in der Elfenbeinküste aufgewachsen und brachten 
uns mit Feuer und Flamme ihre Musik bei. 

Hier einige Eindrücke der Klasse 3/4 b:

In den Musikunterricht kamen zwei Männer. Einer war aus der Elfenbeinküste und 
der andere war aus dem Senegal. Es war cooler als cool. D.O. 

Ich fand es toll, dass die beiden uns besucht haben. Zuerst haben sie uns Djembe 
spielen beigebracht. Ich fand es sehr cool. N.Ch. 

Der eine hat dazwischen manchmal recht coole Trommelsolos gespielt. C.W.

Das hat mir am meisten Spass gemacht. Nur am Schluss, als die Reihenfolge richtig 
lang wurde, hatte ich keine Ahnung mehr. A.Z.

Ich fand es cool, mal so eine Abwechslung zu haben. Wir haben Rhythmen ge-
trommelt, getanzt und eine Geschichte eingebaut. N.E.

Wir tanzten mit getrockneten Kürbissen. Ich bin sehr froh, dass ich dabei sein 
durfte. E.J.
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Mit dem Tanzen lernen wir etwas aus der Kultur von Afrika kennen. J.L.

Er zeigte uns, wie man eine afrikanische Schüssel, in der man zum Beispiel Wasser 
aufbewahrt, auf dem Kopf trägt und so tanzen kann. L.H.

Der erste Teil war ein bisschen einfach, aber auch cool. Danach kam der zweite 
Teil. Der war schwieriger. Da taten mir die Finger schon ein bisschen weh. P.W.

Einen afrikanischen Tanz hatte ich bisher noch nie getanzt. Speziell war für mich, 
dass ich einen Kürbis auf dem Kopf getragen habe. Das Singen war top, weil wir 
auch laut heraus singen konnten. Wir sangen Tsche tsche Kule. D.St.

Micah Wismer
Klassenlehrerin 3b/4b
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Ausflug ins Verkehrshaus
Mobilität gestern – heute – morgen

Da wir von der „Wahlfach Natur- und Technik-(NT)“-Klasse uns schon vor den Weih-
nachtsferien mit dem Thema Mobilität beschäftigt hatten, schlug Frau Fischer uns 
einen Ausflug ins Verkehrshaus Luzern vor. Dies war gerade praktisch, da im Ver-
kehrshaus das Thema Mobilität logischerweise sehr gut aufgegriffen werden kann 
und es dort viele spannende Ausstellungen – zum Beispiel zum Strassenverkehr, 
zur Raum- und Luftfahrt oder zum Schienenverkehr – gibt.

Nach ein paar Abklärungen hatten wir dann auch die positive Bestätigung von Frau 
Sauter für unseren Ausflug bekommen. Wir freuten uns sehr auf das Verkehrshaus, 
da wir von den spannenden, neuen Ausstellungen dort gelesen hatten. Am Diens-
tag, 2. Februar 2022, war es dann so weit, und die „Wahlfach NT-“Klasse traf sich 
um 12.33 Uhr am Bahnhof Hedingen. Als wir dann mit ein wenig Umsteigen von 
Zug auf Bus endlich im Verkehrshaus ankamen und alle ihre Tickets hatte, durften 
wir  individuell die Ausstellungen besuchen. 

Viele waren sofort von der Mediaworld von Red Bull fasziniert. Diese zeigte nämlich 
Verschiedenstes, das mithilfe von VR-Brillen noch viel realistischer wurde: z.B. For-
mel 1-Autos oder Racing-Autos, Gleitschirm-Simulatoren, Matterhorn VR-Climbing, 
ein Fernsehstudio, einen Racing-Simulatoren. Die ausgestellten Formel 1-Autos  
waren von Max Verstappen. Das eine Auto war 2019, das andere 2016 im Renn-
einsatz. Red Bull ist zur Miete im Luzerner Verkehrshaus. Sie hatten auch noch 
andere Autos und ein Motorrad, die uns sehr gefallen haben.

Im Autotheater kann man ein Auto seiner Wahl bestellen, und es wird mit einem 
Kran von einem Gestell heruntergefahren. Wenn es unten ist, wird es auf eine Platt-
form geschoben. Die Plattform fängt an, sich zu drehen, und es wird etwas über das 
Auto gesagt, wie zum Beispiel über seine Geschichte oder wann es auf der Strasse 
war. Es war sehr interessant und informativ. Im Autotheater sind die spannendsten 
Objekte aus 150 Jahren Mobilitätsgeschichte zu sehen. Wir haben einen etwas  
älteren Formel 1-Wagen bestellt, der auch auf der Rennstrecke war. Der blaue Renn- 
wagen ist in der Bildmitte (Seite 17) zu sehen. Ein anderes war das Holka Modell 
von 1935, ein Schweizer Auto, dessen Karosserie aus Holz bestand.

Ein riesiger Zeitstrahl stellte bedeutende und spannende Ereignisse in der Geschichte  
der Mobilität dar. Dabei waren besonders die Bilder interessant. Lustig war ein 
Fussgängerübergang aus der Römerzeit, der nicht wie heute auf den Boden auf-
gemalt sondern erhöht war, damit man nicht in den Strassendreck steigen musste.
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In der Eisenbahnhalle wird der neue Gotthardtunnel dargestellt. Neben der Län-
ge war interessant, dass es im Tunnelinneren um die 40°C warm ist; wegen der 
Erdwärme. Auch eine interaktive Ausstellung findet sich dort. Am Monitor konnte 
man sein eigenes Zukunftsmodell erstellen.

Aus dem Verkehrshaus
Joel, Tsehaye, Cyrill, Arnis, Serhat, Emilie und Frau Fischer
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Verein Spielgruppe Spatzenäscht

Unsere Spielgruppe besteht bereits seit über 30 Jahren und ist 
im Chilehuus Hedingen zu Hause. 

Wir bieten neu ab dem Sommer 2022 zwei Spielgruppen plus 
(Sprachintegrationsgruppen) an: 
1.  Innen-Spielgruppe jeweils am Montag- und Mittwoch- 
 vormittag 
2.  Innen-Spielgruppe jeweils am Dienstag- und Donnerstag- 
 vormittag
3. Gruppe, die Waldspielgruppe, verbringt den Freitagvormittag im Wald und den 
 Montagnachmittag im Spielgruppenraum.

                  
Innen-Spielgruppen
Damit das Kind positive Lernerfahrungen machen kann, ist es auf unsere  
liebevolle und beschützende Begleitung angewiesen. Zugleich brauchen 
Kleinkinder einen Spiel-Freiraum für Bewegung, Nachahmen, Beobachten  
und Ausprobieren, denn für sie ist Spielen die Grundlage zum Lernen. 
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Durch positive Lernerfahrungen erfährt das Kind seine Selbstwirksamkeit, stärkt 
sein Selbstbewusstsein und eignet sich soziale und emotitionale Kompetenzen an. 
Wir betrachten das Kind als eigenaktiv-lernend, dessen Lernwege wir beobachten, 
begleiten und fördern. In unserer Spielgruppe bieten wir Raum und Material für 
aktive und spielerische Erfahrungen in einer kindgerechten Umgebung.

Unser Angebot Spielgruppe plus in der Innen-Spielgruppe knüpft an die be-
reits etablierte und beliebte Spielgruppe an 
Unser Konzept für diese Gruppen beinhaltet ein Miteinander von deutsch- und 
fremdsprachigen Kindern.
Auch da malen wir, werken mit verschiedenen Materialien, singen, kneten und er-
zählen Geschichten. Wir schenken der deutschen Sprache besondere Aufmerksam-
keit und setzen sie bewusst im Spielgruppenalltag ein. So profitieren alle Kinder, 
also auch die Deutschsprechenden, in der Spielgruppe plus von der Sprach- 
schulung. 
Wir ergänzen diese durch eine gezielte Förderung des Spracherwerbs nach einem 
speziell entwickelten Sprachförderkonzept. Wir schaffen Gelegenheiten zum Spre-
chen und die Kinder lernen den deutschen Namen der Alltagsgegenstände kennen.
Die Sprachförderung erfolgt in spielerischer und ganzheitlicher Form, was dem Ler-
nen der Kinder im Spielgruppenalter entspricht und ihre Sprachlust weckt. Damit 
Kinder beim Spracherwerb Fortschritte machen, benötigen sie eine Umgebung, 
in der sie sich wohl und geborgen fühlen. Durch Erfolgserlebnisse und anregende 
Lernsituationen motivieren und unterstützen wir die Kinder. Um sie optimal beglei-
tet zu können, betreuen wir die Gruppe zu Zweit.
Frühkindliche Bildung heisst immer auch spielen. Es heisst aber auch tätig sein, 
suchen, erkunden, erfahren, beobachten, nachahmen, bewegen, wahrnehmen, 
fühlen und kommunizieren. Kinder bilden sich selbst mit Hand, Herz und Kopf 
und allen Sinnen. Die Spielgruppe fördert die Fantasie und vielfältige motorische 
Fähigkeiten.
Das Kind lernt Schritt für Schritt, seinen Platz in der Gruppe zu finden, eigene 
Ansichten zu vertreten und andere Kinder zu akzeptieren. Mit dem Grundbedürf-
nis nach Zugehörigkeit lässt es sich auf den interaktiven Gruppenprozess ein. Mit 
diesem inneren Antrieb lernen die Mädchen und Knaben das soziale Miteinander.
Dazu bietet die Spielgruppe ein Übungsfeld für die Integration und das Leben in 
der Gemeinschaft. Mit den bestätigten Gefühlen der Gleichwertigkeit, Zugehörig-
keit, Verantwortung und des Selbstwertes entwickelt das Kind sein Gemeinschafts-
gefühl respektive seine Sozialkompetenz.
Die Spielgruppe verzichtet auf einen Spiel- und Lernplan. Sie orientiert sich an  
einem Konzept mit pädagogischen Grundsätzen. Die Kinder bestimmen ihre  
Aktivitäten so weit wie möglich selbst. Die Leiterinnen bieten dazu einen grossen 
Freiraum und setzen klare Grenzen.
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Das Spiel ist ein wichtiger Teil des natürlichen Entwicklungsprozesses eines Kin-
des. Spielen bedeutet leben, entdecken, erfahren und mit allen Sinnen die Welt 
erforschen. Man könnte sagen, Spielen ist die Arbeit des Kindes. – Oder wie es die 
grosse Astrid Lindgren so schön beschrieben hat: «Wenn man genügend spielt, 
solange man klein ist, trägt man Schätze mit sich herum, aus denen man später 
sein ganzes Leben schöpfen kann»

Rita Kaiser

Diese zwei Gruppen werden im Sinn der Frühförderung von der Gemeinde Hedingen 
finanziell unterstützt. Rita Kaiser leitet diese beiden Gruppen in der Funktion der 
Hauptleitung und Monika Künzi, ebenfalls Spielgruppenleiterin, unterstützt sie darin.

Informationen zur Innen-Spielgruppe plus
Rita Kaiser ritakaiser@gmx.net I 078 745 90 19

Waldspielgruppe
Spielen, klettern, dreckig werden, draussen sein bei jedem Wetter, kleine Tiere be-
obachten, ein Feuer machen und am Feuer etwas kochen. Die Natur regt Kinder an 
zu erforschen und zu entdecken. Kinder tauchen schnell ein in die Welt der Natur, 
folgen ihrem natürlichen Entdeckertrieb und können minutenlang eine Schnecke be-
obachten, eine Heuschrecke verfolgen und unter einem Baumstrunk nach Käfern 
und Würmern suchen. Im Waldboden graben, Stecken suchen, ein Haus oder ein 
Piratenschiff bauen, in einen Blätterberg springen, Verstecken spielen, über einen 
Baumstamm balancieren. Der Wald und die Natur bieten unzählige Spielmöglich-
keiten. Den Wald erleben die Kinder mit allen Sinnen, sie werden Teil der Natur 
und lernen einen sorgsamen Umgang mit ihr, sie stärken ihre Abwehrkräfte und ihr 
Selbstvertrauen.
Freies Spiel und Entdecken, Singen und Geschichten Hören sowie anregende Akti-
vitäten geben dem Waldmorgen Struktur und sorgen dafür, dass die Kinder durch 
positive Naturerlebnisse in ihrer Entwicklung gestärkt werden. Die Waldspielgruppe 
findet jeweils am Freitagmorgen an einem schönen Waldplatz oberhalb des Hediger 
Weihers statt. Zusätzlich kommen die Kinder am Montagnachmittag ins Chilehuus, 
um im Spielgruppenraum nochmals zusammen spielen zu können. 

Die Waldspielgruppe wird von Monika Künzi und Silvia Streiff zusammen geleitet.
 
Informationen zur Waldspielgruppe:
Monika Künzi, monika.kuenzi@gmx.ch I 078 740 71 42
Silvia Streiff, silviazimmermann@yahoo.de I 079 474 30 00
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Rita Kaiser   Im Jahr 1988 sind mein Mann und ich 
mit unserer älteren Tochter Tanja ins schöne Säuli-
amt gezogen. Im selben Jahr machte Ivana, unse-
re jüngere Tochter, unsere kleine Familie perfekt. 
Als Tanja 3 Jahre alt war, bin ich in die noch junge 
Spielgruppe Spatzenäscht eingestiegen. Eigentlich 
war es ursprünglich eine Tätigkeit, die ich nur vorü-
bergehend ausüben wollte. Aber die Arbeit mit den 
Kindern auf dieser Altersstufe hat mich von Anfang 
an begeistert. 
Nun bin ich seit über 30 Jahren mit ganzem Herzen 
Leiterin der Spielgruppe Spatzenäscht in Hedingen 
und leite zwei Innen-Spielgruppen. Ich begleite Spiel-
gruppenkinder vom Zeitpunkt der ersten grossen Ablösung von zu Hause bis zum 
Kindergartenübertritt. Meine Aufgabe ist es, den Kindern vielfältige Lernprozesse 
zu ermöglichen und ihnen vertrauensvoll zur Seite zu stehen. Das Wunderbare an 
der Spielgruppe ist, dass Kinder mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen mit-
einander spielen und lernen können. Dies fördert die Entwicklung und das Selbst-
vertrauen jedes Kindes. 
Es ist mir ein besonderes Anliegen die Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes wertfrei 
wahrzunehmen und eine tragfähige Beziehung zu ihm aufzubauen.
In meiner Freizeit wandere ich, campe mit Leidenschaft in der Schweiz und in der 
Provence. Ausserdem lese ich gerne Bücher und geniesse die Gesellschaft von lie-
ben Menschen.

Monika Künzi Shkodra   Ich habe zwei Kinder,  
einen sechszehnjährigen Sohn und eine dreizehn-
jährige Tochter. Mit ihnen und meinem aus dem  
Kosovo stammenden Mann wohne ich seit bald 16 
Jahren in Hedingen. Zeit mit Familie und Freunden 
zu verbringen, ist für mich wertvoll. Ich halte mich 
sehr gerne in der Natur auf und geniesse die frische 
Luft und die Ruhe. Mir macht es Spass kreativ zu 
sein. 
Seit August 2014 bin ich in der Spielgruppe Spatze- 
näscht als Leiterin tätig. Zu Beginn arbeitete ich an 
zwei Vormittagen in der Spielgruppe plus als Spiel-
gruppenassistentin von Rita Kaiser. Nun ist es bereits 

das achte Jahr, in dem ich mich in dieser Innen-Spielgruppe engagiere. Das Zu-
sammensein mit den Kindern bereitet mir grosse Freude. Deshalb entschloss ich 
mich damals, die Spielgruppenausbildung zu absolvieren und schloss diese dann im 
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Herbst 2016 erfolgreich ab. Während drei Jahren leitete ich zusätzlich eine Nach-
mittagsgruppe, welche momentan nicht mehr besteht. Zudem leite ich seit bald 
zwei Jahren zusammen mit Silvia Streiff die Waldspielgruppe. Ich freue mich, die 
Spielgruppenkinder zu begleiten, zu unterstützen, und darauf, noch viele bunte, 
lustige, interessante und fröhliche Jahre in der Spielgruppe Hedingen zu verbrin-
gen.

Silvia Streiff  Ich wohne seit über 10 Jahren mit mei-
nem Mann und meinen 10- und 12-jährigen Kindern 
in Hedingen. Ich habe eine kaufmännische Lehre ab-
solviert und über 15 Jahre im Human Resources- und 
im Ausbildungsbereich, vorwiegend in der Betreu-
ung von Lernenden, gearbeitet. Meine Freizeit ver-
bringe ich gerne mit meiner Familie, mit Freunden, 
im Freien oder auf Reisen. Mein Herz schlägt für 
die Arbeit mit Kindern. Aus diesem Grund habe ich 
2017 und 2018 die Ausbildung zur Spielgruppenlei-
terin und anschliessend zur Waldspielgruppenleiterin 
besucht und abgeschlossen. Seit 5 Jahren leite ich 
die Waldspielgruppe in Hedingen. Es begeistert mich immer wieder, jede Woche 
etwas Neues mit den Kindern im Wald und der Natur zu erleben, zu entdecken 
und den Zauber der Jahreszeiten gemeinsam wahrzunehmen. Ich schätze die Ar-
beit mit den kleinen Kindern sehr. Wichtig ist mir, dass sich jedes Kind wohlfühlt 
in der Gruppe. Ich freue mich auf viele weitere Stunden mit den Kindern, beim 
gemeinsamen Spielen, Geschichten Hören, Basteln, Malen, Singen, Freundschaften 
schliessen und noch vielem mehr.
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Aus der Bibliothek
 
Das erste Halbjahr stand ganz im Zeichen von Buchneuheiten und deren Präsen-
tationen. Wir haben neue Bücher für jede Altersstufe eingekauft und diese den 
jeweiligen Kundengruppen auf verschiedene Arten präsentiert.

 oben: Buchgewinner vom Biblioweekend, unten: Bücherkafi Erwachsene

Bibliothek Trottenweg 12   8908 Hedingen   044 761 61 33
 bibliothek@hedingen.ch   bibliothek-hedingen.ch
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oben links: Buchpräsentation Unterstufe, oben rechts: Buchpräsentation Unterstufe
unten links: Buchcasting Mittelstufe 1, unten rechts: Buchcasting Mittelstufe 2

Nächste Veranstaltungen:
Mi  8. Juni 2022, 9.30-10.00 Uhr:  Buchstart
Mi  15. Juni 2022, 14.30-15.15 Uhr:  Geschichtentaxi
Fr  1. Juli 2022, 20.00 Uhr:  Bücherkafi
Mi  6. Juli 2022, 9.30-10.00 Uhr:  Buchstart  
Mi  6. Juli 2022, 14.30-15.15 Uhr:  Geschichtentaxi

 18. Juli - 21. August:  Sommerferien, es gelten die Ferien-
   öffnungszeiten: Mi: 10.00 - 12.00 Uhr,  
  Do: 14.00-19.00 Uhr

Fr  2. September 2022 (Infos folgen):  Handlettering; Kurs für Kinder, 
  Jugendliche und Erwachsene 
Mi  14. September 2022, 9.30-10.00 Uhr:  Buchstart
Mi  21. September 2022, 14.30-15.15 Uhr:  Geschichtentaxi
 24. und 25. September 2022  Chilbiwochenende
  Die Bibliothek verkauft ausgeschie- 
  dene Medien. Am Chilbisamstag ist 
  die Bibliothek geschlossen.
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Zudem wurden zwei neue Veranstaltungsreihen aufgegleist. Zum einen bieten wir 
nun zwei bis drei Mal im Jahr einen Workshop an. Der Workshop wird von aus-
senstehenden Personen geleitet. Im Frühling gab es einen Quilling-Bastelworkshop, 
und im September werden wir einen Handlettering-Kurs bei uns anbieten. Und zum 
anderen gibt es mehrmals im Jahr einen Kinoabend für Kinder und Jugendliche. 

oben: Quilling-Bastelworkshop
unten: Kinoabend für Kinder und Jugendliche
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Der Kirchenkommission Hedingen 
(KiKo) ist der Kontakt mit den 
Gemeindemitgliedern vor Ort ein 
grosses Anliegen. Deshalb wurde 

im März, im Anschluss an den Gottesdienst, die erste Freie Versammlung abgehal-
ten, um die Hedingerinnen und Hedinger zu orientieren, was sich getan hat seit 
dem Start als Teil der reformierten Kirchgemeinde Knonauer Amt im Januar 2022.

Im Gottesdienst wurde das KiKo-Team offiziell eingesetzt und von Sabine Schuh-
macher (Kirchenpflege der reformierten Kirchgemeinde Knonauer Amt) begrüsst. 
Die Kirchenkommissionen aller neun Orte haben jeweils eine Ansprechperson in 
der Kirchenpflege, die für ihren Ort zuständig ist, und die Anliegen von dort wei-
terträgt. Für Hedingen ist das Sabine Schuhmacher aus Bonstetten, in der Kirchen-
pflege hat sie das Ressort Jugend und Bildung inne. Im Anschluss an den Gottes-
dienst hat Gaby Vanetta (Leitung KiKo Hedingen) einen Einblick in die bisherige 
Arbeit der KiKo Hedingen gegeben. Die fünf Mitglieder haben sich vorgestellt, 
jeweils mit dem Bereich, in dem sie hauptsächlich tätig sind.

In der Vision für Hedingen sind sich alle einig: Passend zum wunderschönen Früh-
lingstag ist das Bild für eine lebendige Kirche ein Garten mit bunten und blühenden 
Blumen, der mit Sorgfalt gepflegt wird. Was bisher gut funktioniert hat, soll weiter-
hin unterstützt und gefördert werden. Neues soll entstehen, vor allem vor Ort, aber 
auch darüber hinaus für die gesamte Kirchgemeinde Knonauer Amt.
Damit diese Vorstellungen Wirklichkeit werden, ist die KiKo (weiterhin) auf freiwil-

lige Helferinnen und Helfer in verschiedens-
ten Bereichen angewiesen; beispielsweise 
im Chilekafi-Team oder in der neu geplanten 
Lektorengruppe, die sich durch Lesungen am 
Gottesdienst beteiligt.

Wir freuen uns, wenn Sie uns unterstützen 
und wenn wir Sie im Gottesdienst oder bei 
unseren Veranstaltungen sehen! 

Die freien Versammlungen finden ca. zwei 
Mal im Jahr statt. Nächster Termin: Sonntag, 
13. November 2022, im Anschluss an den 
Gottesdienst.

Kirchenkommission Hedingenhinten: Anette Bodenhöfer, Peter Ott, Viviane Burkhard
vorne: Gaby Vanetta, Sabine Schuhmacher, Pfr Ueli Flachsmann
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Veranstaltungen zur Fastenkampagne und in der Passionszeit bis Ostern (v.l.n.r):
Chile für di Chliine / Rosen-Verkauf mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden / Karfreitag mit dem 
Singkreis / Weltgebetstag / Suppe-Zmittag / Oster-Gottesdienst mit Kolibri-Spiel und Abendmahl vor der 
Kirche / Friedens-Gottesdienst mit vielen Friedensliedern am Palmsonntag

Die kirchlichen Aktivitäten zur diesjährigen ökumenischen Kampagne «Brot für 
alle/Fastenopfer» und Gottesdienste in der Fasten-/Passionszeit bis Ostern waren 
wieder vielfältig dank dem grossen Engagement aller Beteiligten. Herzlichen Dank 
an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen und die Projekte der 
Fastenkampagne tatkräftig und finanziell unterstützt haben.

Kirchenkommission Hedingen
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Die schöpferische Kraft des Geistes Gottes
Musikalischer Abendgottesdienst zum Pfingstsonntag

mit Siddique Eggenberger (Tenor)
und Anette Bodenhöfer (Orgel, Klavier)

Die bewegende Kraft des Geistes zeigt sich an Pfingsten auch in der Schöpfung: 
Wir erleben gerade, wie in der Natur alles wunderbar blüht und duftet, spüren den 
Atem des Lebens.

Im Gottesdienst wird dies auch musikalisch ausgedrückt: Siddique Eggenberger 
und Anette Bodenhöfer musizieren zusammen Lieder aus verschiedenen Jahrhun-
derten, die die Kraft des Geistes in der Schöpfung besingen, wie z.B. «What a won-
derful world» von Louis Armstrong, oder «Every valley», Arie aus dem Messias von 
G.F. Händel. Auch das gemeinsame Singen zusammen mit dem Solisten kommt 
nicht zu kurz, natürlich darf bei diesem Thema das wunderbare Lied «Geh aus mein 
Herz und suche Freud» nicht fehlen.

Siddique Eggenberger ist im Knonauer Amt zu Hause, er hat schon bei verschiede-
nen Anlässen zusammen mit Anette Bodenhöfer musiziert.

Der Pfingst-Gottesdienst wird mit Abendmahl gefeiert. Herzliche Einladung!

Pfingst-Gottesdienst am Sonntag, 5. Juni 2022, 19.00 Uhr, Kirche Hedingen
mit Pfarrer Ueli Flachsmann
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Konfirmationen 2022

19 junge Menschen feiern dieses Jahr ihre Konfirmation in unserer Kirche.

Sonntag, 12. Juni 2022, 10.00 Uhr 

Sonntag, 19. Juni 2022, 10.00 Uhr

Wir wünschen den Jugendlichen 
und ihren Familien einen schönen 
Tag und Gottes Segen.

Louisa Ackermann
Ben-Luca  Ehrbar 
Livia  Freund 
Yael  Irniger 
Elina  Kresser 
Seraina Meile
Lucy Nievergelt 

Flavia Frei
Shaniya Haller 
Meret Näf
Timon Näf
Yannick Oberholzer 
Jonas Rubin 
Cyrill Rupar
Anouk Schuler
Robin Stähli                  
Maj Elin Steinmann
Andrin  Tobler
Lilou Vetsch 

Im Baumgarten 9
Sunnemattstrasse 53 
Kaltackerstrasse 29
Kaltackerstrasse 14
Alte Affolternstrasse 53 
Im Chrätzacher 6
Rüchligstrasse 8

Frohmoos 1
Riedstrasse 4b 
Zürcherstrasse 39 
Zürcherstrasse 39 
Gehrrebenstrasse 3 
Oberdorfstrasse 7 
Haldenstrasse6
Lettenweidstrasse 14a 
Frohmoos 7 
Lettenweidstrasse 13
Haldenstrasse 6  
Haldenstrasse 15
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Gottesdienst im Frohmoos

Sonntag, 3. Juli 2022, 10.00 Uhr

Wir feiern wieder gemeinsam mit der Kirchgemeinde Bonstetten.  
Pfarrer Ueli Flachsmann, Pfarrerin Susanne Sauder, Jugendliche, 

Kinder vom CEVI und Kolibri laden herzlich ein. 

Am oberen Frohmoos-Waldrand Richtung Waldhütte Bonstetten, 
mit herrlichem Blick über das Reusstal und in die Alpen.
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Sommerkonzert für Violine und Piano

Freitag, 12. August 2022, 19.00 Uhr, Chilegarten Bonstetten
Sonntag, 14. August 2022, 19.00 Uhr, Kirche Hedingen

Nina Lutz (Violine) und Anette Bodenhöfer (Piano) 
spielen Tanzmusik aus verschiedenen Jahrhunderten und aus aller Welt.

Bei schönem Wetter vor der Kirche, anschliessend Apéro.
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Herzliche Einladung zum
ökumenischen Bettags-Gottesdienst 

am Weiher

Sonntag, 18. September 2022, 11.00 Uhr

Nach einigen Jahren Unterbruch wegen schlechtem Wetter und Corona hoffen 
wir sehr, dass es dieses Jahr wieder möglich sein wird, den traditionellen Bettags-
Gottesdienst am Weiher zu feiern. Reservieren Sie sich schon einmal das Datum.
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Unsere Osterkerze 2022

Dieses Jahr sind wir besonders stolz auf 
unsere neue Osterkerze, gestaltet von 
unserer Lektorin in Obfelden, Frau Be-
atrix Cahlik. Inspiriert wurde sie dabei 
vom Liedtext von M.G. Schneider: «Ein 
Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt 
durch das Meer der Zeit». Um was geht 
es? Auf unserem Lebensschiff braucht 
es viele Menschen mit unterschiedli-
chen Fähigkeiten und Vorlieben. Ge-
meinsam kommen wir durch jedes 
Gewässer: mal ruhig, mal stürmisch, 
mal mit kleinerem, mal mit grösserem 
Erfolg. Gemeinsam kommen wir durch 
traurige und fröhliche Zeiten: mal mit 
mehr und mal mit weniger Einsatz. 
Wir dürfen uns nur nicht entmutigen 
lassen, versuchen, immer wieder neue 
Hoffnung zu schöpfen durch Glauben 
und Zuversicht, vor allem in der jetzi-
gen Zeit.
In unseren Kirchen in Affoltern und 
Obfelden liegen Buchzeichen mit dem 
Foto der Osterkerze auf der Vorderseite 
und dem passenden Gebet auf der 
Rückseite auf. Sie können sich gerne 
bedienen.

Katholische Pfarrei Affoltern a.A. I Seewadelstrasse 13 I 8910 Affoltern a.A.
Telefon 043 322 61 11   I   sekretariat.affoltern@kath-affoltern.ch   I   kath-affoltern.ch
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Eintauchen in die Welt des «Vaterunser»

Unter diesem Motto startete mit dem Eröffnungs-Gottesdienst am Samstag,  
28. Mai 2022, in der Katholischen Kirche in Affoltern am Albis die Darstellung 
der Egli-Figuren. Die Mitglieder des Egli-Figuren-Arbeitskreises, Maria Strebel, Sonja 
Friedrich, Ursula Schärer und Beatrice Gubser verzücken uns mit wechselnden Dar-
stellungen des «Vaterunser» durch ihre Egli-Figuren. Kein Bild kann erfassen, was 
diese Figuren auszudrücken vermögen, wenn sie so geschickt zu einem Stillleben 
arrangiert werden. Man muss sie einfach gesehen und erlebt haben. Dies können  
Sie jederzeit während den regulären Öffnungszeiten in unseren Katholischen  
Kirchen in Affoltern und Obfelden, täglich von 08.00 - 20.00 Uhr. Die Ausstellung 
findet vom 28. Mai bis zum 19. Juni 2022 statt. Ein Besuch lohnt sich auch für die-
jenigen unter Ihnen, die nicht unbedingt kirchenaffin sind, denn die Puppen sind 
einfach herrlich anzuschauen; sie sprechen ihre ganz eigene Sprache, ohne Worte.
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Zwei Chischte voll Chörbli ... ?¿

Eines schönen Tages anfangs März standen plötzlich beim Eingang zum Katho-
lischen «Chilehuus» an der Bachstrasse in Obfelden zwei Kisten. Ich dachte mir, 
die habe jemand dort zwischengelagert oder dies sei der vereinbarte Übergabeort 
zweier Parteien, die zusammen einen Handel abgeschlossen hätten. Um mich nicht 
in fremde Geschäfte einzumischen, ging ich eine Woche lang daran vorbei, immer 
wieder. Die Kisten blieben. Ich warf einen Blick hinein. „Mein Gott, da war aber 
jemand fleissig“, war mein erster Gedanke. Wie viele Stunden man wohl braucht, 
um solche Kunststücke aus Glasperlen herzustellen? Die Kisten sind gefüllt mit 
Körbchen in allen Variationen, bestehend aus einem durchsichtigen Plastikboden 
und tausenden von Glasperlen, auf Draht aufgezogen. Wer als Kind gebastelt hat,  
weiss, wie mühsam es ist, Glasperlen auf eine Schnur zu kriegen, und wie viele es 
braucht für eine ganze Kette. Da muss jemand ewig am Werk gewesen sein; wel-
che Leistung einer einzigen Person – oder steckt womöglich ein ganzes Team da-
hinter? Auf jeden Fall bin ich fasziniert von der Vielfalt und der Farbenpracht dieser 

kleinen Kunstwerke. Und wofür die wohl 
gedacht sind? Mein erster Gedanke  
war, vielleicht sind das Osterkörbchen, 
denn Ostern stand ja vor der Türe, und 
in einige Kleinere davon würde genau 
ein einziges Ei passen. Also fragte ich bei 
uns in der Pfarrei Affoltern und Obfelden 
herum, ob jemand etwas damit zu tun 
habe. Doch leider konnte mir niemand 
weiterhelfen. Daher die Frage an Sie, lie-
be Leserinnen und liebe Leser: Möchte 
sich jemand von Ihnen dazu bekennen, 
die Künstlerin oder der Künstler mit der 
Engelsgeduld zu sein? Irgendwie wür-
de es sich besser anfühlen, wenn man 
wüsste, wem man danken kann, wenn 
die Untikinder diese Körbchen verwen-
den – vielleicht für ein Osternestchen im 

2023. Falls Sie es sind und anonym bleiben möchten: ganz, ganz herzlichen DANK! 
Wir haben uns sehr darüber gefreut und werden damit wiederum anderen eine 
Freude bereiten! Falls andererseits jemand danach sucht: die Körbchen sind, vor-
aussichtlich noch bis zu den nächsten Ostern, an der Bachstrasse 18 in Obfelden. 
Ich bin schon ganz gespannt, ob sich dieses Geheimnis lüften oder für immer ein 
Mysterium bleiben wird.

Claudia di Puma
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Fasnacht trotz allem

Schön war es, nach einem Jahr Unterbruch wieder eine Fasnacht zu planen und 
durchzuführen. Wir waren lange Zeit unentschlossen, ob wir die Fasnacht in  
Hedingen durchführen sollen oder nicht. Nachdem wir aber schon an anderen  
Orten spielen durften und gesehen hatten, wie diese Vereine das Problem 2G+ 
lösten, stand für uns fest: Wir führen unsere Fasnacht in Hedingen durch, mit oder 
ohne Kinderfasnacht. 

Drei Wochen vor unserem Anlass haben wir im Säuliamt und im näheren Aargau 
unsere schönen gelben Werbebanner aufgestellt. Natürlich musste auch beim Krei-
sel in Hedingen wieder eine mottogetreue Fasnachtswerbung entstehen.

Der Donnerstag vor der Vollgas-Party kam immer näher, und unsere Nerven wa-
ren gespannt wie Drahtseile. Neben Corona-Glück, war auch der Wettergott auf 
unserer Seite und das Aufstellen lief wie am Schnürchen. Als erstes stand auf dem 
Pausenplatz der Kafiwagen, dann ging es Schlag auf Schlag weiter. Um Mitter-
nacht war in der Turnhalle Schachen bis auf kleine Details alles fertig aufgestellt. 
Am Freitag wurde die Aussenanlage in ein Festgelände mit Festzelt, Kafiwagen, 
Essensstand und WC-Wagen verwandelt. Um 18.00 Uhr wurden alle Helfer und 
Helferinnen instruiert und anschliessend konnten wir uns noch bei einem guten 
Abendessen stärken, bevor die Türen zur Vollgas-Party um 19.30 Uhr geöffnet 
wurden.

Endlich ging es los. Nach zwei Jahren Durststrecke gab es wieder die klassische 
Fasnacht in Hedingen. Viele maskierte und extrem gutgelaunte Gäste und Guggen 
strömten auf das Festgelände und verwandelten es in kurzer Zeit in ein Tollhaus. 
Da wir im Säuliamt die ersten waren, gab es Besucher aus Nah und Fern. An der 
Vollgas-Party heizten 12 Guggen den Gästen ein, und unsere DJ’s Flaver & Lui so-
wie DJ Tutti haben alles gegeben, damit die Stimmung bombastisch blieb. Um 4.00 
Uhr schlossen wir die Tore, bereiteten alles für den nächsten Tag vor, und gingen 
alle glücklich ins Bett.
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Am Tag des Höckler-Balls durften wir zum ersten Mal richtig ausschlafen, da lei-
der der Umzug und die Kinderfasnacht abgesagt worden waren (nächstes Jahr 
findet beides sicher wieder statt). Wir trafen uns am späteren Nachmittag zum 
Schminken und zum anschliessenden Fotoshooting. Es gab lustige und auch ganz 
normale Bilder der einzelnen Register, Kommissionen und natürlich mit der ganzen 
Guggenmusik.

Und dann war es auch schon wieder Zeit für Helfer-Infos, anschliessendes Abend-
essen, und um 19.30 Uhr ging es erneut los. Um 20.10 Uhr spielte die erste Gugge, 
und wir trauten unseren Augen nicht: das Zelt war voll mit Zuschauerinnen und 
Zuschauern, und schon um diese Zeit war die Stimmung gigantisch. Am Höckler-
Ball durften wir elf auswärtige Guggen bestaunen, und natürlich liessen wir es uns 
nicht nehmen, an unserem eigenen Anlass zu spielen. Gegen 800 Personen feste-
ten bis in die frühen Morgenstunden, und das Feedback war von allen Anwesen-
den äusserst positiv. Morgens um 5.00 Uhr war der Höckler-Ball 2022 Geschichte, 
und es ging direkt ans Aufräumen. Dank der zusätzlichen Hilfe von externen und 
ausgeschlafenen Personen, welche am frühen Morgen zu uns stiessen, war das 
komplette Gelände vor Sonntagmittag geräumt, geputzt und alles wieder versorgt. 
Einen speziellen Dank möchten wir an Josip Vidak und das Familien Forum richten, 
welche das Aussenareal geputzt haben. 
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Wir danken allen Helfern, Sponsoren, Passivmitgliedern, der Schule und Gemeinde 
Hedingen, Gönnern, Anwohnern und allen Fans – ohne euch könnten wir eine 
Fasnacht in diesem Rahmen nie stemmen. 

Mit Stolz können wir sagen, dass die Hediger Fasnacht ein riesiger Erfolg war und 
wir uns jetzt schon auf nächstes Jahr freuen.

Trotz Corona-Regeln durften wir dieses Jahr eine kurze, aber intensive und tolle Fas-
nacht erleben. An acht Wochenenden traten wir 19 Mal vor Publikum auf (in einer 
normalen Saison sind es rund dreimal mehr). Rückblickend hat sich die zweijährige 
Wartezeit, die wir mit Proben, Proben und nochmals Proben und dem Nähen neuer 
Gwändli (welche eigentlich schon 2021 bereit waren) verbrachten, gelohnt. 
Mitte März verstummten die letzten Töne aus unseren Instrumenten, die Konfetti 
sind mittlerweile vom Staubsauger verschluckt worden, und wir haben schon mit 
der Planung der kommenden Fasnachtssaison begonnen.

Wir sind auf der Suche nach neuen Mitgliedern und möchten wachsen. Interessierte 
können sich bei unserem Presi (presi@hoeckler.ch) melden. Musikalische Vorkennt-
nisse sind nicht von Nöten, aber nice to have.

Marco Prevedoni
Vollgashöckler
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Wetter- und Schneeglück
 
Wir hatten ja wieder ein Wetter- und Schneeglück! Am Mittwoch, 9. März 2022, 
um 8 Uhr, besammelten sich 16 Personen in Winterkleidern, um mit dem Zug von 
Hedingen nach Andermatt zu fahren. Der Schlittelweg vom Nätschen erwartete 
uns bei strahlendem Sonnenschein und super Schneeverhältnissen. 
Kaum in der Mittelstation angekommen, schwangen sich „Jung und Alt“ alleine 
oder zu Zweit auf die Schlitten, und mit Gelächter und Jauchzen ging es los! Das 
mitgebrachte Essen schmeckte noch besser in dieser grandiosen Umgebung. Bevor 
es um 16 Uhr wieder mit dem Zug nach Hause ging, tranken wir noch etwas an der 
Biber-Bar. Ein Ehepaar aus Hedingen spendiert uns das, als wir es am Morgen im 
Zug getroffen haben. Herzlichen Dank für diese spontane und grosszügige Spende! 
 
Ein prächtiger Tag ging viel zu schnell vorbei. Wir haben es sehr genossen und viel 
Spass gehabt. Alle waren sehr dankbar, dass es wieder möglich war, einen solch 
schönen Anlass durchzuführen.
 

Ursula Christen und Dorli Streit
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Suppen-Zmittag am Sonntag, 20. März 2022

Der diesjährige Gottesdienst zur Fastenzeit stand unter dem Patronat Brasilien 
2022 «Energieverschwendung führt zu Überschwemmungen» mit anschliessendem  
Suppen-Zmittag im Chilehuus. 

Der Verein Integration Hedingen freute sich sehr, wieder einen Anlass mit der Kirche 
durchzuführen. Dorli und ich bekamen am Samstagabend von Sämi, Serhat und Jan 
tatkräftige Unterstützung beim Aufstellen von Tischen und Stühlen wie auch beim 
Verteilen der Servietten, Gläser und des Bestecks.
Am Sonntagmorgen wurden 40 Fruchtsalat-Schälchen vorbereitet. Dank der Hilfe 
von Johanna und kurzweiligen Gesprächen erledigten wir das Rüsten in Rekordzeit. 
Die feinen Früchte stammten natürlich von der Aktion «Faire Früchte» und wurden 
durch Gaby organisiert.
Um 11.30 Uhr erschienen die ersten Kirchengänger und nahmen Platz. Pfarrer Flachs-
mann hielt eine kurze Rede inklusive einem Gebet, und ich stellte unseren Verein 
und die zwei wichtigsten Personen vor. Dann erklärten Büsra aus der Türkei und 
Yordanos aus Eritrea ihr Essen: Linsensuppe und Börek aus der Türkei, Injera mit  
einem vegetarischen und einem Rindfleisch-Curry aus Eritrea. Das Essen fand wieder 
grossen Anklang, wurde sehr gelobt und schmeckte hervorragend!
Bei selbstgebacken Kuchen, Brownies und Muffins der Konfirmandenklasse, Frucht-
salat und Kaffee blieb man gerne länger sitzen und plauderte noch ein Weilchen.
Besten Dank an die Helferinnen und Helfer, die Tische und Stühle zusammen stellten 
und Gaby in der Küche eine grosse Hilfe waren. Wir schätzen das sehr.

Ursula Christen
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Sprachtreff wieder gestartet

Mit dem Krieg in der Ukraine sind auch in Hedingen Geflüchtete aus dieser Region 
eingetroffen. In diesem Zusammenhang wurde der Sprachtreff, ein Angebot von 
Integration Hedingen, wieder aufgenommen. 

Der Sprachtreff ist ein kostenloses Angebot für in Hedingen wohnhafte Asylsuchen-
de und Migrantinnen und Migranten mit geringen Deutschkenntnissen. Dabei wer-
den das Verstehen und Sprechen der deutschen Sprache geübt, Kontakte zu anderen 
in Hedingen wohnhaften Personen geknüpft, Informationen zu unserem Dorf und 
besonderen Anlässen weitergegeben sowie die Schweizer Kultur kennengelernt.

Jeden Donnerstagvormittag von 9.00 - 11.00 Uhr in der Bibliothek Hedingen. 
Während den Schulferien von Hedingen pausiert der Sprachtreff.

z Zur Unterstützung unseres Sprachtreffteams suchen wir noch weitere  
 engagierte Freiwillige. Interessierte können sich bei Anita Mezger  
 melden: anitamezger@bluemail.ch.
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Endlich wieder Musik im Dorf!

Mit dem vom Januar auf Anfang April verschobenen Jahres-
konzert durften wir nach den vielen Corona-Regelungen erst-
mals wieder einen Auftritt ohne Einschränkungen durchfüh-
ren. Die zwei Konzerte waren gut besucht, und wir freuten 
uns sehr, endlich wieder vor Publikum zu spielen. Die «Sound Collection», die wir 
präsentieren durften, sorgte für gute Stimmung und reichte von anspruchsvollen 
Konzertwerken über schwungvolle Unterhaltungsmusik bis zur volkstümlichen Zu-
gabe. 
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Abschied von Ueli Sidler
Unmittelbar nach dem Jahreskonzert mussten wir in der Kirche Affoltern von ei-
nem langjährigen Ehrenmitglied Abschied nehmen: Ueli Sidler ist am 4. April 2022 
verstorben. Ueli war bis 2020 insgesamt über 63 Jahre mit seiner Trompete aktiver 
Musiker und treues Mitglied im Musikverein Hedingen. Mit seinem musikalischen 
Engagement, seinem Humor und seinem handwerklichen Können hat er den Musik- 
verein geprägt, und wir werden sein geselliges Wesen und seine kernigen Sprüche 
vermissen. 

Unsere nächsten Auftritte
Freitag, 24. Juni 2022, 20.00 Uhr (Verschiebungsdatum bei schlechter Witterung: 
Freitag, 1. Juli 2022), auf dem Parkplatz neben dem Volg:
Sommerkonzert in Zwillikon 
Ein Spaziergang nach Zwillikon, eine Wurst vom Grill, ein Nussgipfel und Musik 
vom MVH – Geniessen Sie einen schönen Sommerabend mit uns! 

Montag, 1. August 2022, Hediger Weiher: Musikalische Umrahmung der  
Nationalfeier

Ausserdem sind auch schon mehrere Geburtstags- und Jubiläumsständchen im 
Dorf in Planung. Deshalb: Wenn Sie irgendwo Musik hören, folgen Sie doch den 
Klängen, und schauen Sie bei uns vorbei. 

Monika Raschle
Musikverein Hedingen

z Einfach mal mitspielen? 
 Spielst du ein Blas- oder Schlaginstrument? Hast du dieses vielleicht 
 während der Corona-Zeit verstaubt aus dem Schrank geholt und jetzt 
 Lust, auch einmal gemeinsam mit anderen zu musizieren? Dann  
 zögere nicht länger, kontaktiere unseren Präsidenten: Thomas Graf,  
 praesidium@mvhedingen.ch. Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um unver- 
 bindlich bei einer Probe hereinzuschauen oder projektmässig mit uns 
 mitzuspielen. Wir freuen uns auf dich! 
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Sportclub Hedingen  
Ein Fussballclub im neuen Gewand stellt sich vor

Am 15. Februar 2018 wurde offiziell der FC Fortuna Hedingen gegründet. Der Ver-
ein entstand in Hedingen aus einem Mannschaftsexodus des FC Hausen am Albis. 
Viele der ursprünglichen Mitglieder kamen aus den verschiedensten Dörfern des 
Säuliamts und hatten ein Ziel: den Sport Fussball in Hedingen zu zahlbaren Kondi-
tionen und in einem freundschaftlichen Vereinsleben ausüben.

Auf den Jahreswechsel 2021/22 übernahm eine Gruppe um den neuen Präsiden-
ten Flavio Nocco den Fussballverein. Ziel des neuen Vorstandes ist es, näher an der 
Gemeinde Hedingen und den Dorfbewohnern zu agieren. Um diese Verbundenheit 
herzustellen, wurde ein neues Konzept erarbeitet. Die Saison 2021/22 wird unter 
altem Konzept und dem Namen FC Fortuna Hedingen beendet. 

Ab der Saison 2022/23 tritt der Verein neu unter dem 
Namen Sportclub Hedingen (kurz SC Hedingen) und in 
den Gemeindefarben Schwarz-Gelb (bisher Weiss-Blau) 
auf. Ziel des SC Hedingen ist es, sich zu einem etablierten  
und im Grossraum Zürich angesehen Fussballverein  
weiterzuentwickeln. Nebst dem sportlichen Aspekt soll 
der Verein eine zentrale Rolle im gesellschaftlichen und 
sozialen Gemeindeleben von Hedingen einnehmen. Im 
neuen Konzept sind unter anderem ein Auftreten bei 
Gemeinde-Veranstaltungen, eigene Vereinsanlässe und 
auch Plauschturniere für die Bevölkerung geplant.

Zurzeit besteht der Verein lediglich aus einer Aktivmannschaft Herren. Aufgrund 
der Infrastruktur und der Vereinsfinanzen ist es momentan leider nicht möglich, 
weitere Mannschaften aufzubauen. Der Vorstand hofft jedoch, den Verein mit gu-
ter Arbeit und einem erfolgreichen sportlichen und sozialen Auftreten bald ausbau-
en zu können, insbesondere im Bereich Junioren.

Spiel- und Trainingsstätte des Sportclubs ist der Sportplatz Schlag im Westen der 
Gemeinde. Einst hatte hier auch der SC Schweizer Firmenfussball ausgeübt. Der 
SC Schweizer zog sich jedoch vor einigen Jahren aus dem Spielbetrieb zurück. Die 
Platzbenützung wird mit weiteren Sportvereinen und Vertretern der Gemeinde in 
einem guten Austausch laufend abgesprochen.
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Der SC Hedingen freut sich, der Hedinger Bevölkerung mit diesem Artikel Einblick 
in den Verein geben zu können, hofft auf einen guten Austausch in der Gemeinde 
und heisst alle herzlich willkommen zu den Spielen der Mannschaft auf dem Sport-
platz Schlag.
Bei Fragen und für Inputs können Sie sich gerne unter folgender E-Mail-Adresse 
melden: sc-hedingen@gmx.ch

Der Vorstand des SC Hedingen
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Herzliche Einladung in die «Chrabbelgruppe»
Ein Angebot des Familien Forums Hedingen

Das Familien Forum Hedingen bietet über das Jahr verteilt fixe Veranstaltungen für 
Familien an (Kinderfasnacht mit Umzug, Kinderkleiderbörse, BBQ, Kino am Weiher, 
Samichlaus im Wald etc.). Ausserdem organisieren wir jährlich wechselnde Anlässe 
wie Naturerlebnisse, Klettern, Velokurs, Racletteplausch und vieles mehr!

Ebenfalls ein Angebot des Familien  
Forums ist die Chrabbelgruppe für  
Mütter und Väter mit ihren Kindern 
von 0-4 Jahren, die jeweils am Freitag-
nachmittag von 15 - 17 Uhr stattfindet. 
Dies ist der ideale Ort, um Kontakte zu 
knüpfen und andere Familien mit gleich-
altrigen Kindern aus dem Dorf kennen-
zulernen. Treffpunkt ist der Spiel- 
gruppenraum im Chilehuus.

Wir würden uns freuen, wenn diese 
Gruppe wieder etwas wächst und ein 
fester Bestandteil der Familienaktivitä-
ten im Dorf wird.

Bei Interesse meldet euch doch bitte per 
E-Mail bei Lea Glinz (lea.glinz@gmx.ch) 
oder alternativ auch über unsere Websi-
te (familienforumhedingen.ch).

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter!

Familien Forum Hedingen

Für Babys und Kleinkinder (0-4) mit Begleitperson

Gemütliches Beisammensein für die Grossen 
Spiel und Spass für die Kleinen

(Freies Spiel unter eigener Aufsicht)

Jeweils am Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
im Spielgruppenraum im Chilehuus Hedingen

Alle sind herzlich willkommen!

Anmeldung und Infos bei: lea.glinz@gmx.ch
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Begleitgruppe
Fahrerteam

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

Wir treffen uns alle 14 Tage am Dienstag um 11.30 Uhr 
im Restaurant Senevita Obstgarten     

Obstgartenstrasse 9, 8910 Affoltern am Albis 

zu einem feinen Mittagessen für 25 Franken.

Möchtet ihr abgeholt werden, seid ihr verhindert, oder wollt ihr neu 
teilnehmen? Meldet euch am jeweiligen Tag bitte bis 10.00 Uhr bei
Theres Meili, 079 381 33 75, Güpfstrasse 18, 8908 Hedingen. 

Fahrerinnen und Fahrer
Ruth Ochsner, Nina und Jacky Spillmann, Ruedi und Theres Meili

Agenda Juni 2022 - Januar 2023
Monat Tag Tag  Tag 
Juni 7. 21.

Juli 5. 19.

August 2. 16. 30.

September  13. 27.

Oktober  11. 25.

November 8. 22.

Dezember 6. 20.

Januar  3. 17. 31.
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LUCKY WÜTHRICH – STEADY
Samstag, 18. Juni 2022, 20.15 Uhr

Besenbeiz zum Kuhstall, Hof Ismatt, Litzistrasse 6 in Hedingen 

25 Jahre jung. Eine Stimme, so straight und abgeklärt wie die eines eingesesse-
nen Blues-Haudegens. Selbstgeschriebene Songs, die mitreissen und berühren, ge-
schrieben aus dem Alltag des Lebens, gespielt und gesungen mit der Lässigkeit 
und Leidenschaft eines Musikers, der auf die Bühne MUSS. Einer, der die Gitarre 
schrubbt und schleift, bis sie heult. Und einer, der schon ganz früh wusste: das ist, 
was ich will, was ich tief in mir spüre, was ich tun muss! Mit seinen ausserordentlich 
talentierten Mitmusikern spielt und singt er auf der Bühne am liebsten den Blues; 
mit Stilelementen aus Soul, R&B, Funk und Americana. Eine zündende, mitreissen-
de Mischung.
Das Konzert findet bei jedem Wetter in der gedeckten Remise auf dem Hof der 
Familie Suter auf der Ismatt statt. Geniessen Sie mit uns dieses einmalige Sommer-
konzert.

Barbara Thürig

Reservation der Sitzplätze: gemeindevereinhedingen.ch. Festbänke und Stehplätze 
stehen auch ohne Reservation zur Verfügung.

Eintritt frei; Kollekte   I   luckywuethrich.ch
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Interview mit Maja Fluri, 
Dirigentin des Gesangverein Hedingen

Maja, du bist seit November 2021 die vom Chor neubestimmte Dirigentin. Warum 
wolltest du unseren Chor übernehmen? Was gefällt dir an diesem Chor beson-
ders?

Kurz nach der Einladung zum Probedirigat erfuhr ich, dass der Chor ein Konzert ge-
ben würde. Natürlich war ich sehr interessiert, mir dieses anzuhören, da ich wissen 
wollte, wie der Chor klingt und was mich erwartet, falls ich die Stelle bekommen 
würde. Dabei hat mich fasziniert, dass es in eurem Chor so gute Stimmen gibt. Das 
hat mich dann auch gleich motiviert, den Chor zu übernehmen und die bestehen-
den Qualitäten zu fördern und weiterzuentwickeln.

Corona erschwerte den Einstieg. Viele Absenzen, ausgefallene Proben und drei 
abgesagte Auftritte. Im April bist du zusammen mit dem Chor zuversichtlich in 
eine hoffentlich normale Probephase für die geplante Serenade mit italienischen  
Liedern Anfang Juli 2022 gestartet. Was gibt dir die Zuversicht, dass wir in so  
kurzer Zeit ein so reichhaltiges Konzertprogramm realisieren können?
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Der Chor bringt, wie schon erwähnt, gute Voraussetzungen mit. Wenn man eine 
Gruppe von Menschen motivieren kann, dass sie bereit sind, in den Proben mit vol-
ler Konzentration zu arbeiten, und der eine oder die andere vielleicht auch noch zu 
Hause die Lieder für sich übt oder zumindest zwischendurch mal anhört, ist vieles 
möglich. Natürlich springt der Funke auch immer vom Dirigenten/von der Dirigen-
tin auf den Chor über. Meine eigene Begeisterung, etwas Schönes zu kreieren, 
spielt sicher auch eine grosse Rolle.

Helfen da auch deine eigene Gesangskarriere und deine langjährige, vielfältige 
Erfahrung als Dirigentin? 

Ja, die langjährigen Erfahrungen sowohl als Sängerin als auch als Chorleiterin spie-
len sicherlich eine nicht zu unterschätzende Rolle. Einem Auftritt als Solist/-in auf 
der Bühne gehen viele Stunden hartes Training voraus. Am Ende darf das Publikum 
aber von dieser «Knochenarbeit» nichts spüren, sondern es muss alles mühelos 
aussehen. Wenn man mit Laien arbeitet, muss man natürlich immer einen Mittel-
weg finden, damit die Singenden die Freude nicht verlieren. Da ich in verschiede-
nen Ländern vielfältige Erfahrungen als Dirigentin sammeln durfte, wirkt sich dies 
sicher fruchtbar auf meine Arbeit mit dem Chor aus.

Gab es spezielle Überlegungen bei der Zusammenstellung des Programms?

Ja, das Programm ist bei mir nie ein Zufall oder ein «Aneinanderreihen von Stü-
cken». Wichtig ist mir, dass die Mitwirkenden mit Begeisterung dabei sind. Da ich 
den Chor noch nicht so gut kenne, die Zeit knapp ist und ich nicht weiss, wo die Vor-
lieben der Sängerinnen und Sänger sind, habe ich dem Chor u.a. vorgeschlagen, die 
vor Corona geplante Serenade mit italienischen Liedern zu realisieren. Es gibt die-
ses Mal drei Blöcke in italienischer Sprache: Alte italienische Musik, Tessiner Lieder 
und italienische Schlager. Das Ensemble «Tredici» wird dann noch einige klassische  
Stücke einflechten und sich mit dem grossen Chor abwechseln. Ich finde das span-
nend und auch für das Publikum eine interessante Abwechslung.

Gibt es Schwerpunkte bei deiner Arbeit als Chorleiterin? Welche?

Wie bereits gesagt, ist es für mich sehr wichtig, dass alle beim Singen auch Spass 
haben. Das Programm darf nicht zu schwierig, aber auch nicht zu leicht sein. Die 
Leute wollen eine Herausforderung, dürfen aber nicht überfordert werden. Gene-
rell bin ich jemand, der sehr genau arbeitet und immer versucht, das Maximum aus 
den Chormitgliedern herauszuholen. Das benötigt einerseits ihre Bereitschaft, sich 
darauf einzulassen, denn ohne Disziplin kann man dieses Ziel nicht erreichen. Auf 
der anderen Seite spüre ich dann auch die Freude und den Enthusiasmus, wenn 
sie hören, dass sich die Arbeit gelohnt hat. Das ist dann immer besonders schön 
für alle. 
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Worauf darf ich mich als Sängerin im Gesangverein freuen? Was darf ich erwar-
ten?

Mit einer neuen Leitung entstehen ja auch immer neue Impulse und neue Ideen. 
Als Dirigentin ist es mir besonders wichtig, dass die Chormitglieder sich auch tech-
nisch und klanglich weiterentwickeln. Bis zum Konzert gibt es in jeder Hinsicht 
noch einiges zu tun. Die Sängerinnen und Sänger können sich aber darauf ver-
lassen, dass wir sowohl die Texte als auch die Melodie und das Musikalische gut 
erarbeiten, sodass jede Stimme am Ende gut sitzt. Manchmal ist aber schon der 
Weg das Ziel, und die wöchentlichen Chorproben sind sicher für viele ebenso wich-
tig wie das Konzert selbst. Kürzlich hat sich ein Mitglied bei mir für die anregende 
Probe bedankt und mir geschrieben, wie beschwingt man nach den Chorproben 
doch immer nach Hause gehe. Solche Rückmeldungen freuen mich natürlich sehr. 
Auch mir macht das Proben mit dem Chor Freude.

Vorfreude ist die schönste Freude. Worauf darf sich das Publikum freuen?

Auf ein schönes und abwechslungsreiches Programm.

Mehr Infos über den Gesangverein und die Dirigentin Maja Fluri unter: 
gesangverein.ch

Interview: Erika Schmid-Hauser
Fotos: Lieni Grimmer

Gestaltung Inserat: Ruth Zimmermann
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gesangverei EDINGEN 

SAMSTAG, 9.JULI 2022 
VERSCHIEBEDATIJM, SONNTAG, 10.JULl 

•• 

PAUSENPLATZ SCHULHAUS GUPF 
Tessiner Iieder, alte italienische Musik, Klassik und Schlager 

Akkordeonbegleitung: Paolo Di Angelo 

Dirigentin: Maja F1uri 

Weinbar ab 18.00 lllir 
Dazu Salsicce ai f erri und diverse Bruschette. 

Konzertbeginn 19.00 lllir 
Wir freuen uns sehr, Sie bei guter Witterung begrüssen zu dürfen. 

Betreffend Durchführung kontaktieren Sie gesangverein.ch. 
Eintritt frei, Kollekte, besten Dank. 
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Endlich wieder: Kino am Weiher 2022

Nach zwei unfreiwilligen Absagen des Kinos am Weiher 
im 2020 und im 2021, die vollumfänglich der Pandemie 
geschuldet sind, freut sich das OK wieder, den Anlass 
in diesem Jahr zu planen und zu organisieren. 

Das Kino findet traditionell am ersten Freitag nach den Sommerschulferien von 
Hedingen statt – in diesem Jahr also am Freitag, 26. August 2022.
 
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange: Die Bewilligung der Gemeinde liegt uns 
vor, die Filmauswahl ist getroffen, und die Sponsoren werden in den nächsten 
Wochen für ein Engagement angefragt. Wie viele Vereine sind wir froh, wenn 
wir möglichst ohne Einschränkungen solche geschätzte Events wieder organisieren 
können und freuen uns auf viel Publikum. So viel sei verraten: dieses Jahr werden 
wir einen preisgekrönten Film zeigen, der ein aktuelles Thema aufnimmt.
 
Damit wir einen reibungslosen Ablauf garantieren können, sind wir immer wieder 
auf tatkräftige Hände angewiesen. Wir suchen für Freitag-Nachmittag und für Frei-
tag-Nacht noch Helferinnen und Helfer, die uns für diverse Arbeiten wie Aufstellen 
und Aufräumen unterstützen können. Interessierte, die gerne bereit sind, für das 
Familien Forum einen aktiven, einmaligen Helfereinsatz zu leisten, sind gebeten, 
sich beim OK Präsident zu melden. Als Dank erhält jede und jeder eine Freikarte.

Patrick Brodmann, Präsident OK Kino am Weiher 
076 335 35 55 oder brodi@sunrise.ch
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Chilbi Hedingen vom 23. - 25. September 2022

Nach zwei Jahren Pause ist es wieder so weit: Wir freuen uns, euch die diesjährige 
Chilbi anzukündigen. Es erwartet euch ein unterhaltsames Wochenende für Gross 
und Klein mit Essensständen, Raclettestübli, Chilbi-Betrieb, Chilbi-Challenge sowie 
Marktständen. 

Details zum Programm werden ab Juli laufend auf der Website 

chilbihedingen.ch veröffentlicht.

Ihr möchtet Teil des Programms sein? Dann stehen euch folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:

• Betreiben eines Marktstandes (2 Tage inkl. Stromanschluss für CHF 60.–). 
Bei Interesse bitte bis 17. Juli 2022 bei Kevin Widmer melden: 

 marktstand@chilbihedingen.ch
• Für Vereine/Betriebe: Stellen eines Postens an der Chilbi-Challenge.
 Bei Interesse bitte bis 31. Juli 2022 bei Marlies Serra melden: 
 info@chilbihedingen.ch

Wir freuen uns auf euren Besuch und stehen bei Fragen gerne zur Verfügung:
info@chilbihedingen.ch.

OK Chilbi Hedingen
bestehend aus Vertretern des Damenturnvereins, 

der Cevi, der Vollgashöckler und des Musikvereins
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Save the Date
18. und 19. November 2022

Chränzli

Liebe Chränzli-Fans 
 
Nach langem Warten ist es wieder soweit – das nächste Turner-Chränzli steht vor 
der Türe. Nach dem Motto «Hedige turnt und schafft» dreht sich dieses Jahr alles 
um die Berufswahl. 
 
Mit Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, machen wir uns auf die Suche nach 
dem Traumberuf. Welches wäre Ihr absoluter Traumberuf? Zusammen mit den 
einzelnen Riegen finden wir heraus, was die Berufswelt in und um Hedingen alles 
zu bieten hat.
 
Der Vorverkauf findet ab dem 22. November 2022 und neu ausschliesslich online 
statt. Weitere Infos folgen. 
 
Wir freuen uns mit Ihnen auf ein Turner-Chränzli der besonderen Art. 
 

Chränzli OK
DTV und TV Hedingen
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Am Samstag, 2. April 2022, hat im Werkgebäude eine Tischbörse mit Kinderfloh-
markt stattgefunden. Jan, Fabio, Hana, Stefi und Aurelia haben diesen Anlass ge-
nutzt, um selbstgebackene Kuchen und Guetsli zu verkaufen. Sie haben damit Geld 
für die Menschen in der Ukraine gesammelt. 
Die Besucherinnen und Besucher haben sich ausserordentlich grosszügig gezeigt, 
was uns sehr gefreut hat. Bis zum Ende des Nachmittags sind stolze 506 Franken 
zu Gunsten der Glückskette zusammengekommen. 

Wir bedanken uns herzlich für die vielen Spenden und beim Organisationsteam des 
Familien Forums Hedingen, das uns den Verkauf ermöglicht hat! 

Familie Batka und Familie Wildhaber 
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Schulung Brandprävention bei Kolb

Mein Name ist Robin Balbo, ich bin 17 Jahre alt und zurzeit im 2. Lehrjahr meiner 
kaufmännischen Ausbildung bei Kolb. Da Sicherheit und Weiterbildung ein grosses 
und auch sehr wichtiges Thema bei uns ist, werden immer wieder Schulungen/
Trainings durchgeführt. Hierbei handelt es sich um eine obligatorische Schulung 
zum Thema Brandprävention/Feuerlöscher. Glücklicherweise wurde ich persönlich 
noch nie mit einem Branderlebnis konfrontiert. Brandereignisse gibt es jährlich aber 
ganz viele, Prävention ist wichtig und kann Schlimmeres verhindern. Genau deshalb 
wurde diese Schulung für die Mitarbeitenden von Kolb durchgeführt. Für mich war 
es die erste Teilnahme an solch einer Schulung, und ich möchte hier einen kleinen 
Einblick geben und über meine Erfahrung berichten.
Nach langer Zeit mit unzähligen Einschränkungen wegen Corona durften wir  
endlich wieder einmal eine Live-Schulung zusammen in grösseren Gruppen durch-
führen. Am Dienstag, 12. April 2022, haben zahlreiche Mitarbeitende der Firma 
Kolb die Schulung «Brandprävention» besucht. Das Unternehmen Minimax hat uns 
in dieses spannende und wichtige Thema eingeführt, und wir konnten selbst aktiv 
mitmachen und üben. Wie auf dem Foto zu sehen ist, haben meine Berufsbild-
nerin (Sandra Lindemann) und ich einen brennenden Topf mit einer Löschdecke  
gelöscht. Mit dem Ausprobieren von Löschdecken und verschiedensten Feuer-
löschern an unterschiedlich grossen Feuern, konnten wir uns mit den möglichen 
Szenarien vertraut machen und wissen zukünftig, was in einem Brandfall zu tun ist.
Ich bin sehr froh sowie auch dankbar, dass Kolb den Mitarbeitenden die Möglich-
keit gibt, solche Schulungen zu absolvieren. Dank diesem Training bin ich für den 
Ernstfall gewappnet, auch wenn ich hoffe, dass dieser nie eintrifft.
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Fötzeln soll cool sein? 

Ja natürlich! Wenn du das: 

 Ganz entspannt entlang eines schönen 
Weges, Waldes oder Baches machen kannst 
oder 

 als Gruppe mit deinen best friends als eine 
Challenge siehst oder

 mit vielen verschiedenen Leuten 
zusammen machst und sich daraus ein
Dorffest ergibt.

Dann ist das sehr wohl cool! Machst du am  
17. September 2022 auch mit? Bitte reserviere 
dir das Datum schon heute; weitere Infos folgen. 
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Was wir schon immer wissen wollten über ...

Karin Gressbach möchte etwas über einen ihrer nächsten Nachbarn erfahren, 

Kurt Sulser

DZ: Stellen Sie sich bitte vor.
Kurt Sulser: Aufgewachsen bin ich in 
Muri bei Bern. Als Zwanzigjähriger sagte 
ich, eine Zürcherin heiraten und in Zü-
rich wohnen, kommt nie in Frage, und 
doch ist es ein paar Jahre später passiert: 
Ich habe meine Frau, eine Zürcherin, in 
Genf kennen gelernt. Nun bin ich seit 55 
Jahren verheiratet. Wir haben zwei er-
wachsene Kinder, die wiederum je zwei 
Kinder haben und zum Glück nicht so 
weit entfernt wohnen, sodass wir uns 
oft sehen können. 
Vier Berufe habe ich ausgeübt: In einer 
Versicherungsgesellschaft habe ich das 
KV gemacht, arbeitete im Innen- und Aussendienst, dann war ich als Verkaufs-
trainer im Einsatz. Mit 36 wurde ich Fachlehrer an der Berufswahlschule in Zürich. 
Zehn Jahre vor der Pensionierung machte ich mich selbständig und half meinem 
Bruder seine Schule für natürliche Heilmethoden (Bodyfeet) aufzubauen und bildete  
mich zum Therapeuten und Kursleiter verschiedener Methoden aus.
Ich halte mich fit mit Tennis, weiten Spaziergängen und Besuchen im TeamTrai-
ning. Viel Freude macht mir das tägliche Klavier spielen. 

DZ: Was ist Ihnen im Leben wichtig?
Kurt Sulser: Uns ist es am wichtigsten, dass es der Familie gut geht. Wöchentlich 
kommt ein Enkel zu uns, ich spiele Schach mit ihm und meine Frau malt mit ihm.

DZ: Seit wann und warum wohnen Sie in Hedingen?
Kurt Sulser: Seit achtzehn Jahren wohnen wir hier. Vorher lebten wir in Affoltern 
a.A. Wir hatten Glück dieses sensationelle Haus kaufen zu dürfen.

DZ: Was gefällt Ihnen in Hedingen?
Kurt Sulser: Ich finde Hedingen den besten Ort, es ist die besondere Lage, speziell 
dieser Sonnenhang mit der fantastischen Aussicht. Der Hediger Weiher ist ein Bijou.  
Es gibt fast nichts Schöneres auf der Welt. Aber sicher! 
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Und wenn Sie fragen wollen, was zu ändern wäre, dann nichts. Schauen Sie den 
Hediger Weiher an. Wie herrlich! Einen Zaun rings herum, das wäre schrecklich. 
Der Weiher ist «mein Pool», da gehe ich im Sommer regelmässig meine Runde 
schwimmen. In Hedingen kann ich an ganz verschiedenen Orten wandern gehen, 
ich kann hier oben durch die Wälder streifen oder unten durch die Ebene laufen.

DZ: Was bedeutet für Sie Heimat?
Kurt Sulser: Das ist dort, wo ich mich wohl fühle, da, wo ich meine Familie um mich 
habe. Hier in Hedingen ist alles da, der Volg, die Metzgerei und die Bäckerei. Das 
ist doch perfekt. Und eben: nichts ändern. Mir gefällt es, wie es ist. Zum Glück 
hat man damals die Autobahn nicht so nahe ans Dorf gebaut, wie es ursprünglich 
geplant war.

DZ: Von wem möchten Sie in der nächsten Dorfzitig lesen?
Kurt Sulser: Gerne von Mireille Brun. Ich habe sie seit 30 Jahren aus den Augen 
verloren. Nun bin ich auf ihr Interview gespannt.

Interview: Mark Lehner



GRATULATIONEN 61

 Erhard Stähli zum 90. Geburtstag
 Hirslen 1b am 30. Juni 2022

 Munira Blazevic zum 80. Geburtstag
 Vordere Zwillikerstrasse 7 am 1. August 2022

 Ferdinand Bauer zum 90. Geburtstag
 Arnistrasse 33 am 1. August 2022

 Margrit & Walter Voirol zum 50. Hochzeitstag
 Schachenstrasse 14 am 28. Juni 2022

 Ruth & Pierre Wehrli zum 50. Hochzeitstag
 Frohmoostrasse 30 am 30. Juni 2022

 Silvia & Max Wicki zum 50. Hochzeitstag
 Rainackerstrasse 8 am 28. Juli 2022

 Margerithe & Franz Gasche zum 50. Hochzeitstag
 Lettenackerstrasse 5 am 15. September 2022

 Ruth & Louis Gaille zum 60. Hochzeitstag
 Aufgent 11 am 5. Juni 2022

 Margot & Gustav Rais zum 60. Hochzeitstag
 Sunnemattstrasse 11 am 5. Juli 2022

 Alice & Karl Freund zum 60. Hochzeitstag 
 Fliederstrasse 6 am 8. September 2022

 Johanna & Edgar Steigmeier zum 65. Hochzeitstag
 Pilatusstrasse 6 am 16. Juli 2022
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Bilderrätsel

Wir könnten nun ja forsch behaupten, dass das ein Test gewesen wäre und wir 
schauen wollten, wie gut die Dorfzitig studiert wird ;-). Sehr leider ist dem aber 
nicht so, sondern es ist ganz schlicht und einfach ein Fehler unterlaufen, und wir 
haben ein zweites Mal in Folge den Räggliwaldbrunnen abgebildet! Entschuldigen 
Sie – liebe Leserinnen und Leser – dieses Versehen. Gefreut hat uns aber trotz des 
Ärgers über dieses Missgeschickt, dass die Dorfzitig in der Tat  s e h r  genau stu-
diert wird: zahlreiche Rätselfreundinnen und -freunde haben die Doppelspurigkeit 
sofort entdeckt und sich bei uns gemeldet. Danke Ihnen allen!

Das zur wieder wärmeren Jahreszeit passende Bild stammt aus unserem Fundus und 
wurde von Cornelia Thoma eingereicht. Wissen Sie, was hier zu sehen ist und wo  
es aufgenommen wurde? Wir freuen uns über Ihre Antwort bis zum Redaktions-
schluss am 22. August 2022 an: dorfzitig@hedingen.ch. 

Und wenn diese Rubrik 
weiterhin in der Dorf-
zitig erscheinen soll, 
brauchen wir neue Bil-
der. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns Ihre Foto-
grafien schicken und 
unsere Leserinnen und 
Leser herausfordern.
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Bitte beachten Sie nach wie vor für alle Anlässe kurzfristig die Informationen der 
Veranstalter.

Sa 4. Juni Kirchgemeinde Knonaueramt: Fest der Begegnung,
  ab 15.00 Uhr in Hausen
So 5. Juni Abendgottesdienst zum Pfingstsonntag mit Musik,
  19.00 Uhr, Kirche
Di 7. Juni SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 8. Juni Buchstart, 9.30-10.00 Uhr, Bibliothek 
Do 9. Juni Gemeindeversammlung, 20.00 Uhr, Schachensaal
Fr 10. Juni Kino für Kinder und Jugendliche, 19.00 Uhr,
  Bibliothek
Sa 11. Juni Altpapiersammlung
Sa 11. Juni Integration Hedingen: Kreativer Nachmittag mit
  Zaher & Stephan, 14.00 Uhr, Bibliothek   
So 12. Juni Konfirmationen, 10.00 Uhr, Kirche
Mo 13. Juni Frauenverein-Reise: Schoggifabrik Läderach Bilten
  und Rosenstadt Rapperswil
Mi 15. Juni Geschichtentaxi, 14.30-15.15 Uhr, Bibliothek
Fr 17. Juni Jugendgottesdienst, 20.00 Uhr, Kirche
Sa 18. Juni Gemeindeverein: Lucky Wüthrich – Steady, 
  20.15 Uhr, Besenbeiz Ismatt
So 19. Juni Konfirmationen, 10.00 Uhr, Kirche
Di 21. Juni SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 22. Juni Velogruppe 60+: Wahlweise kurze oder lange Tour
Fr 24. Juni MVH Sommerkonzert in Zwillikon, 20.00 Uhr
  (Verschiebedatum: 1. Juli 2022)
Do 30. Juni Velogruppe 60+: Schloss Heidegg

Fr 1. Juli Bücherkafi, 20.00 Uhr, Bibliothek
So 3. Juli Gottesdienst im Frohmoos, 10.00 Uhr
Di 5. Juli SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 6. Juli Wanderung der Frauenverein-Wandergruppe
Mi 6. Juli Buchstart, 9.30-10.00 Uhr, Bibliothek
Mi 6. Juli Geschichtentaxi, 14.30-15.15 Uhr, Bibliothek
Sa 9. Juli Integration Hedingen: Kreativer Nachmittag mit
  Zaher & Stephan, 14.00 Uhr, Bibliothek   
Sa 9. Juli Gesangverein: Serata Italiana, Pausenplatz Schulhaus
  Güpf; Weinbar ab 18.00 Uhr, Konzert ab 19.00 Uhr
So 10. Juli Gottesdienst mit Jugendlichen, 19.00 Uhr, Kirche
Mo 11. Juli Sonderabfallsammlung, Werkhof
Mi 14. Juli Velogruppe 60+: Baggermuseum Fisibach

 ... für mehr Veranstaltungen bitte eine Seite vor blättern.
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Bitte beachten Sie nach wie vor für alle Anlässe kurzfristig die Informationen der 
Veranstalter.

Di 19. Juli SeniorInnen-Mittagstisch
Do 21. Juli Velogruppe 60+: Rossberg

   18. Juli - 21. August Sommerferien 

Mo 1. August Bundesfeier am Hediger Weiher
Di 2. August SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 3. August Wanderung der Frauenverein-Wandergruppe
So 7. August Regionalgottesdienst in Hedingen, Taufen, 10.00 Uhr
So 14. August Sommerkonzert mit Tanzmusik aus aller Welt, 
  19.00 Uhr, Kirche
Di 16. August SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 17. August Velogruppe 60+: Überraschung
So 21. August Familiengottesdienst zur Schuleröffnung, 10.00 Uhr,
  Kirche
Do 25. August Velogruppe 60+: Schongiland
Fr 26. August Kino am Weiher
Fr 26. August Jugendgottesdienst, 20.00 Uhr, Kirche
Sa 27. August Altpapiersammlung
So 28. August Abendgottesdienst, 19.00 Uhr, Kirche
Di 30. August SeniorInnen-Mittagstisch

Fr 2. September Handlettering, Kurs für Kinder, Jugendliche und Er- 
  wachsene, Bibliothek (detaillierte Infos siehe Website)
Fr 2. September Neuzuzügeranlass, 18.00 Uhr, Schachensaal
Mi 7. September Wanderung der Frauenverein-Wandergruppe
Di 13. September SeniorInnen-Mittagstisch
Mi 14. September Buchstart, 9.30-10.00 Uhr, Bibliothek.
Sa 17. September Save the Date: Clean Up Day
So 18. September Ökumenischer Bettags-Gottesdienst am Weiher,
  11.00 Uhr
Mi 21. September Geschichtentaxi, 14.30-15.15 Uhr, Bibliothek
Do 21. September Velogruppe 60+: Meiengrün
         23. -  25. September Chilbi-Wochenende
So 25. September Abstimmungen

zum Vormerken:
Do 6. Oktober ausserordentliche Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr

... für mehr Veranstaltungen bitte eine Seite zurück blättern.


